








Zentrale NABU-Forderungen
Für eine ökologisch nachhaltige Waldwirtschaft

In dem Strategiepapier „Waldwirtschaft 2020“ formuliert der NABU acht Kernforderungen an Politik und  
Forstwirtschaft, die Voraussetzung für eine ökologisch nachhaltige Waldwirtschaft sind. Der NABU fordert

die Novellierung des Bundeswaldgesetzes für eine  1.	
zukunftsfähige Forstwirtschaft und die Festschrei-
bung anspruchsvoller Standards der „guten fachlichen 
Praxis“ in Bundes- und Landesrecht.

die Vergrößerung der FSC- oder Naturland-zertifi-2.	
zierten Waldfläche, unter anderem durch die Zertifi-
zierung der öffentlichen Wälder als Nachweis für  
eine vorbildliche Waldbewirtschaftung.

die Abschaffung der an Trophäen ausgerichteten Scha-3.	
lenwildbewirtschaftung und die Umorientierung zu 
einem modernen Wildtiermanagement, in welchem 
die Bedürfnisse der Tiere und der Erhalt ihrer Lebens-
räume vor den Bedürfnissen einzelner Jäger rangieren.

die Sicherung ungenutzter Naturwälder als „Urwälder 4.	
von morgen“ auf langfristig zehn Prozent (bis 2020 auf 
fünf Prozent) der Waldfläche. Großflächige Schutz-
gebiete sollen dabei durch kleinere Naturwaldzellen 
vernetzt werden.

die Nachbesserung der Bewertungsdefinition für den 5.	
„guten und den hervorragenden Erhaltungszustand“ 
der Waldlebensraumtypen und der Populationen in 
Natura 2000-Gebieten (FFH- und EU-Vogelschutzge-
biete). Die Bewertungskriterien müssen die tatsächli-
che Lebensraumqualität widerspiegeln.

die Überführung und dauerhafte Sicherung unbe-6.	
wirtschafteter Schutzgebietsflächen aus öffentlichem 
Waldbesitz in Stiftungen. Bewirtschaftete Schutzge-
bietsflächen aus öffentlichem Waldbesitz dürfen nicht 
privatisiert werden.

die Stärkung von Vertragsnaturschutzmodellen, Öko-7.	
konten und Flächenpools sowie die Entwicklung neuer 
Finanzierungsinstrumente zur Integration von Natur-
schutzelementen in den Privatwald.

die Entwicklung innovativer Strategien zur energe-8.	
tischen Nutzung von Waldbiomasse, die nicht nur  
ökonomische, sondern auch wichtige ökologische  
Kriterien berücksichtigen.  



Jetzt die Weichen stellen
Waldwirtschaft 2020

Die Forstpolitik steht in den kommenden Jahren vor großen Herausforderungen. 
Es ist davon auszugehen, dass die Nachfrage nach Holz als Baustoff und Energie-
träger weiter steigen wird und sich der Holzmarkt weiter globalisiert. Klimawan-
del, schädliche Stoffeinträge, der Mangel an alten Bäumen und an ausreichend 
großen Waldflächen, in denen sich die Natur ohne wirtschaftliche Nutzung ent-
wickeln kann, werden zu einem weiteren Verlust der biologischen Vielfalt führen. 
Gleichzeitig führen massive Haushaltsdefizite im öffentlichen Wald zu einer Ver-
nachlässigung der Gemeinwohlfunktionen des Waldes. 

Um weitere Fehlentwicklungen zu verhindern, müssen jetzt die Rahmenbedin-
gung geschaffen werden, damit über alle Waldbesitzarten hinweg eine ökologisch 
und ökonomisch nachhaltige Waldbewirtschaftung möglich wird. Ziel muss es 
sein, den ökologischen Zustand unserer Wälder deutlich zu verbessern und den 
Artenschwund im Wald zu stoppen. Politiker auf Bundes- und Landesebene, 
Waldbesitzer, Waldbewirtschafter und Naturschützer stehen gemeinsam in der 
Pflicht, die Rahmenbedingungen so zu gestalten, dass der Schutz und die Nut-
zung des Waldes miteinander in Einklang gebracht werden können. Das NABU-
Grundsatzprogramm Waldwirtschaft 2020 formuliert dafür die Grundanforder-
ungen. 

Das umfassende Strategiepapier „Waldwirtschaft 
2020“ (Art.-Nr. 5206) erhalten Sie beim NABU 
Natur Shop, Gutenbergstr. 12, 30966 Hemmingen, 
Tel. 0511.89 81 38-0, Fax 0511.89 81 38-60,  
Info@NABU-Natur-Shop.de oder unter  
www.NABU.de/shop. Die Schutzgebühr von  
2,50 Euro zzgl. Versandkosten wird Ihnen in 
Rechnung gestellt. 
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